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Betaubungsmittelgesetz (BtMG)

§1 -Allgemeine Bestimmungen

Dieses Gesetz soll
(1) Abstinenz férdern.
(2) die Verfugbarkeit und Zugreifbarkeit fur medizinische Zwecke regeln.
(3) Personen vor den negativen Folgen einer sucht bedingter Stérung schiitzen.
(4) die Offentlichkeit vor Gefahren schitzen.
(5) kriminelle Handlungen bekampfen, die im Zusammenhang mit Betaubungsmittel
stehen.

§2 - Regelung fur Betaubungsmittel

(1) Das MitfGhren von Drogen, wie:
Kokain

Heroin

Ecstasy

LSD

Methamphetamin
Marihuana (Gras), erlaubt bis 5 Gramm zum Selbstgebrauch
Crack

Glickspille

Opium

Phencyclidin
Amphetamin(Speed)
Valion

ist grundsatzlich verboten.

200 20 2 72 20 20 70 3 2

Fir den Selbstgebrauch gilt:
e Keine Weitergabe an andere Personen.

e Kein Handeln mit- anderen Personen.
e Kein Eigenanbau.

§3 -Verkauf von Medizinprodukten
(1) Definition
Wer Medizinische Gegenstande, die ein anderer gestohlen oder sonst durch eine
gegen fremdes Vermogen gerichtete rechtswidrige Tat erlangt hat, kauft oder sonst

sich oder einem Dritten verschafft, sie absetzt oder absetzen hilft, um sich oder einen
Dritten zu bereichern, macht sich Strafbar

(1.1) Definition der einzelnen Medizinischen Gegenstédnde
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Folgende Artikel zahlen als medizinische Artikel: Medizinische Masken,
Verbandskasten, Versicherungen, Erkaltungs-Pillen, Pillen gegen
Lebensmittelvergiftung, Amnesie-Pille und Adrenalinspritzen.

(2) Strafbar macht sich derjenige, der:

(a) als EMS Mitarbeiter Medizinische Gegenstande zivil verkauft.

(b) Burger u. Burgerinnen rechtswidrig Zutritt zu Medizinischen Gegenstande verschafft.
(c)

c) diese auf dem Schwarz- oder normalen Markt erwirbt und oder verkauft.

(3) Schwere der Fille
Es wird unterschieden in besonders schwere Falle, die werden durch folgende
Punkte definiert:

(a) regelmaBig Unbefugten Zutritt zu Medizinischen Einrichtungen ermdglichen in
welchen medizinische Produkte hergestellt und gelagert werden.

(b) EMS Mitarbeiter und ihre Familie bedroht / erpresst / besticht um an Medizinische
Gegenstande zu gelangen.

Begriffsdefinitionen

Fahrzeugfuhrer:

Fahrzeugflhrer ist, wer selbst alle oder wenigstens ein Teil der wesentlichen
Einrichtungen des Fahrzeugs bedient, die fur seine Fortbewegung bestimmt sind.

Fahrzeughalter:
Der Fahrzeughalter ist eine naturliche oder juristische Person, welche das

Verfigungsrecht Uber das Fahrzeug besitzt und gegentber der zustandigen Behdrde

als Halter angegeben wurde.

Verkehrsteilnehmer:

Verkehrsteilnehmer im stralenverkehrsrechtlichen Sinne ist, wer 6ffentliche Wege,
StralRen und Platze im Rahmen des Gemeingebrauchs benutzt. Es ist unerheblich,
ob die Teilnahme bewusst erfolgt, auch eine versehentliche Teilnahme ist somit
moglich.

Verkehrsberuhigte Bereiche:

Als verkehrsberuhigte Bereiche gelten die Bereiche um den Stadtpark, an allen
Medical Departments in Bereichen von Werkstatten und vor den
Polizeidepartements.
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Innerorts:

Alle Bereiche in denen sich Wohnungen, Hauser, Geschafte oder &ffentliche
Bereiche befinden

Aulerorts:
Wege, die zu einem Highway fiihren oder Bereiche in denen sich keine Wohnungen,
Hauser, Geschafte oder 6ffentliche Bereiche befinden

Highway:

Ist eine Fernstral3e, die dazu dient, Massen an Fahrzeugen einen
unterbrechungsfreies passieren zu ermdéglichen fur die Nutzung von Kurzstrecken.

Freeway:

Ist der Bereich, der als Autobahn dazu dient,t gréRere Stadtbereiche miteinander zu
verbinden.

Gefahrensituation

Eine Sachanlage, die im Einzelfall bei ungehindertem Ablauf in absehbarer Zeit mit
hinreichender Wahrscheinlichkeit zu einem Schaden am Schutzgut der 6ffentlichen
Sicherheit oder Ordnung fuhren wird.

Ist eine Sachlage gegeben, die nur den Verdacht einer Gefahr begriindet, ohne dass die
staatlichen Organisationen zum Zeitpunkt des méglichen Einsatzes klaren kann, ob
tatsachlich eine Gefahr besteht, liegt ein sog. Gefahrenverdacht vor.

BloRe Bagatellen, Unannehmlichkeiten, Belastigungen (MaRstab: Durchschnittsmensch)
sowie das allgemeine Lebensrisiko erreichen noch nicht die Gefahrenschwelle.

Im Falle eines Gefahrenverdachts sind die staatlichen Organisationen nur zur Vornahme
sog. Gefahrerforschungseingriffe befugt. Dabei handelt es sich um vorlaufige MaRnahmen,
die nicht unmittelbar der Gefahrenbeseitigung, sondern der weiteren Erforschung des
Sachverhalts dienen. Zudem zur Vorbereitung endglltiger Gefahrenabwehrmalfinahmen,
falls sich der Verdacht einer Gefahr im Zuge der vorlaufigen MaRnahmen erharten sollte.

Hierunter fallt zum Beispiel die Errichtung von Barrikaden zur Absicherung des Tatortes, die
Méglichkeit einer Aussprache des Platzverweises, Gewahrsam sowie die
Identitatsfeststellung.

Liegt ein Gefahrenverdacht vor darf der Exekutivbeamte sich auf den StPO §3 Abs. 2
berufen. So steht dem Beamten frei die Rechte sowie Straftatbestadnde spatestens vor
Eintreffen im Staatsgefangnis zu verlesen/berichten.
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Spezialeinheiten:

Spezialeinheiten sind geschlossene Sondereinheiten in den Exekutivbehérden. Die sich
auch absondern in Form ihrer Dienstkleidung.

Stand: 20.08.2022, letzte Anderung:
FHeiko Schindler

Gouverneur



	Betäubungsmittelgesetz (BtMG) 
	§1 -Allgemeine Bestimmungen  
	§2 - Regelung für Betäubungsmittel  
	§3 -Verkauf von Medizinprodukten  

	Begriffsdefinitionen  
	Fahrzeugführer: 
	Fahrzeughalter: 
	Verkehrsteilnehmer: 
	Verkehrsberuhigte Bereiche: 
	Innerorts: 
	Highway: 
	Freeway: 
	Gefahrensituation 
	Spezialeinheiten: 


